
Jetzt mitgründen und Fuß- und 
Radverkehr gemeinsam voranbringen!

Aufgaben und Leistungen der AGFK für ihre 
Mitglieder
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Wünsche und Bedarfe der Mitgliedskommunen

AGFK Rheinland-Pfalz

Aufgabenbereiche der AGFK Rheinland-Pfalz



Konkrete Vorteile für Mitglieder

 AGFK ist Servicestelle
Fachlicher Ansprechpartner, Beratung und Hilfestellung exklusiv für Mitglieder, 
Infoplattform, Materialien exklusiv für Mitglieder

 AGFK ist Austauschgremium (landesweit und darüber hinaus)
Organisation von Arbeitskreisen, Planertreffen, Netzwerkaufbau, eigene 
Veranstaltungen für Mitglieder und vergünstigte Teilnahme an Veranstaltungen 
Dritter

 AGFK ist Interessensvertretung
Vertretung der kommunalen Interessen / Belange gegenüber Bund und Land, 
Zusammenarbeit mit Verbänden, Forderungen für Fuß- und Radverkehr



Konkrete Vorteile für Mitglieder

 AGFK betreibt Öffentlichkeitsarbeit
exklusive Materialien für die Mitglieder für Öffentlichkeitsarbeit (zentral entwickeln – lokal 
nutzen), Pressebereich, Kampagnen, Veranstaltungen für Mitglieder, Ideen, Best-Practice

 AGFK ist Innovationsstelle
Entwicklung und Durchführung von Projekten, Beauftragung von Forschungsarbeiten und 
Gutachten nach Bedarf der Mitglieder, Fachliche Fort- und Weiterbildungsangebote für 
Mitglieder

Gute Gründe für Mitgliedschaft!



Beispiele Austausch und 
Vernetzung



Beispiele Öffentlichkeitsarbeit



Beispiele gemeinsame 
Anschaffungen und 
Mobilitätsmanagement

Mobilitätsmanagement: 
Infovorträge

Gem. Anschaffung: 
Radzählgerät

Gem. Anschaffung: 
Brötchentüten für 
Kampagne

Gem. Anschaffung: 
Kommunikationspaket 
Fahrradstraßen mit 
Materialien


